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Deutſches Reich

ba Die achte Commiſſion des Reichstages zur Vorbe
rathung der Verſicherungsgeſetze begann in ihrer Sonnabend
Sitzung die Berathung mit dem 8 14 der Vorlage betreffend
die Ortskrankenkaſſen die in der Regel für die in einem
Gewerbszweige oder in einer Betriebsart beſchäftigten Perſonen
errichtet werden ſollen Dieſer Beſtimmung wurde der Zuſatz
egeben daß es nicht ausgeſchloſſen ſein ſoll die in einem Ge

werbszweige oder in einer Betriebsart beſchäftigten Perſonen mit
den in anderen Gewerbezweigen oder anderen Betriebsarten be
ſchäftigten Perſonen zu einer Ortskrankenkaſſe zu vereinigen
s 15 wurde mit einer redactionellen Aenderung dahin angenommen
daß auch der Name der Kaſſe und die Klaſſen von Perſonen
auf welche die Ortskraukenkaſſe errichtet wird in dem Kaſſen
ſtatut zu bezeichnen iſt S 16 wurde in nachſtehender Faſſung
angenommen Die Ortskrankenkaſſen ſollen mindeſtens gewähren
1 eine Krankenunterſtützung welche nach 88 6 7 8 mit der
Maßgabe zu bemeſſen iſt daß der durchſchnittliche Tagelohn der
jenigen Klaſſen der Verſicherten für welche die Kaſſe errichtet
wird ſoweit er 3 Mark für den Arbeitstag nicht überſchreitet
an die Stelle des ortsüblichen Tagelohnes gewöhnlicher Tage
arbeiter tritt 2 die Feſtſtellung des durchſchnittlichen Tagelohns
kann auch unter Verückſichtigung der zwiſchen den Kaſſenmit
gliedern hinſichtlich der Lohnhöhe beſtehenden Verſchiedenheiten
klaſſenweiſe erfolgen Unter dem Betrag des ortsüblichen Tage
lohnes gewöhnlicher Tagearbeiter 8 darf der durchſchnittliche
Tagelohn nicht feſtgeſtellt werden 3 Für den Todesfall eines
Mitgliedes eig Sterbegeld im 20fachen Betrage des ortsüblichen

8 Tagelohns Die 88 17 18 und 19 wurden unverändert
angenommen

Durch die am 1 Mai erlaſſene kaiſerliche Verordnung daß
Zinkweiß bei der Spielwaarenfabrikation nur in Ffirniß
oder Oel zerrieben angewendet werden darf wird die Spiel
waareninduſtrie in Thüringen ſchwer geſchädigt da Zinkweiß
die einzige Farbe iſt welche gut deckt und raſch trocknet und ſo
die Maſſenfabrikation ermöglicht Der Gewerbeverein in
Sonneberg hat daher eine Petition an den Reichstag
gerichtet worin erſucht wird die kaiſer iche Verordnung vom
1 Mai zu beanſtanden und dahin zu wirken daß die Verwen
dung von Zinkweiß bei der Anfertigung von Spielwaaren auch
dann geſtattet werde wenn der betreffende Spielwagrenartikel
mit einem Ueberzug aus Firniß Lack Wachs Paraffin u dgl
verſehen iſt Jn den Motiven wird hervorgehoben daß Zink
weiß ja überhaupt nur als Grundfarbe verwendet und ſodann
mit Lack Paraffin Wachs c überzogen werde
e

Provinzial Nachrichten
Der Na druck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

88 Naumburg 12 Juni Die zweite diesjährige Sitzungs
periode hieſigen Schwurgerichts begann heute unter Vorſitz
des Herrn LandgerichtsDirectors Aßmann 1 Der Bäckergeſelle
Joh Georg Birngruber aus Rentweinsdorf in Baiern unbe
ſtraft conditionirte beim Bäckermeiſter Hermann Seifert zu

Bröckau bei Zeitz kaufte ſich einen Revolver mit Munition und
führte ihn wie er angab zur Nothwehr bei ſich Als am
Morgen des 1 April d J der Meiſter dem Burſchen Vorwürfe
über Nachläſſigkeit beim Backen machte feuerte Birngruber
5 Schüſſe aus dem Revolver ab ohne jedoch den Meiſter zu ver
letzen worauf er ſich eiligft auf den Weg nach Bremen begab
In Hannover wurde er gefaßt Die Geſchworenen ſprachen das
Schuldig wegen verſuchten Todtſchlags aus jedoch unter Annahme
mildernder Umſtände worauf ihn der Gerichtshof auf Antrag der
Staatsanwaltſchaft zu einem Jahr Gefängniß Verluſt des Re
volvers und der Munition ſowie Erſtattung der Koſten verur
theilte Bemerkenswerth war dabei daß nach Birngrubers plötz
licher Flucht das Gerücht ſich verbreitete daß Seifert nach einem
Rencontre den Burſchen im Ofen gebacken habe 2 Die Handels
frau Emma Auguſte Martin geb Albrecht von hier wegen
Unzucht Diebſtahls Unterſchlagung c vorbeſtraft hatte in einer
Prozeßſache den Offenbarungseid vor hieſigem Amtsgericht am
14 Aug 1880 zu leiſten Nach der Anklage hatte ſie denſelben
wiſſentlich falſch geleiſtet doch ſprachen die Geſchworenen das
Schuldig nur wegen des aus Fahrläſſigkeit falſch geſchworenen
Eides weshalb ſie mit 4 Monaten Gefängniß beſtraft wurde
Am 10 d erſchoß ſich aus unbekanntem Grunde der kürzlich
hierher überſiedelte Rentner Matthieu in ſeiner Behauſung

r Weißenfels 12 Juni Nach einer durch das hieſigeKreisblatt veröffentlichten Bekanntmachung werden vonſeiten des
Deutſchen und des Fiſcherei Vereins für den Regie
rungsbezirk Merſeburg für Entdeckung von gegen die

h

Fiſchzucht begangenen Freveln Prämien ausgeſetzt Zahl

ao Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

Fortſetzung

Er antwortete nicht aber er hatte ſie vielleicht unbewußt
im Tanze feſter an ſeine Bruſt gezogen immer ſchneller und
ſchneller flogen ſie dahin Ulrich, flüſterte Adele ich glaube
der Tod ſteht nahe an meinem Wege es iſt mir ſo ſonderbar
ſo als wenn Schreckliches geſchehen müſſe wollen Sie der
armen Thörin verzeihen was ſie Jhnen gethan wollen Sie
über das Grab hinaus keinen Groll hegen

Er hob plötzlich mit ſchnellem Ruck ſeine Tänzerin aus der
Reihe und führte ſie langſam durch den mittleren Raum des
Saales dahin wo aller Augen jede Bewegung jedes Mienen
ſpiel beobachtetenu Dies tète à tète mußte enden es überſtieg
ſeine Kräfte

Gnädige Frau, ſagte er ich fürchte Sie ſind krank
Was könnte Jhnen Schlimmes bevorſtehen und wie ſollte ich
ich Jhnen zürnen

Es kommt, murmelte Adele es kommt bald Solche

Ueberlaſſen Sie
Ahnungen täuſchen nicht

Aber ſie ſind anſteckend gnädige Frau
mir dieſen Abend Jhren Braunen und nehmen Sie ſelbſt
Platz in einem der Wagen

Adele ſchüttelte den Kopf Gerade heute möchte ich im
tollen Jagen über die Straßen dahinfliegen Wie iſt die Bruſt
ſo eng ich könnte weinen

Das Orcheſter ſpielte einen ſchmetternden Tuſch die Damen
hüllten ſich in ihre Tücher und draußen fuhren die Wagen
langſam an der Treppe vor Eliſabeth ergriff den Arm ihrer
Schwägerin

Paul iſt nicht mehr hier Adele nimm ſeinen Platz in
unſerem Wagen ich bitte Dich Keine Dame reitet es iſt
ſtockfinſter und der alte Oberförſter behauptete eben daß es
noch ein Gewitter geben würde

Adele lachte Keine Dame reitet rief ſie übermüthig
Dann bin ich die Einzige welche es wagt Mein Pferd iſt

doch aus dem Dorfe wo wir es mit den anderen und den

reiche Fälle von Zerſtörung der Fiſchbrut ſollen die Veranlaſſung
hierzu gegeben haben Auch von der hieſigen Huſaren Gar
niſ on wird ſeit einigen Tagen ein Mann vermißt Man hat
auch hier Grund zu der Annahme daß derſelbe im Waſſer den Tod
gefunden habe Wie man hört hat die Poſtverwaltung
hier ein Grundſtück angekauft um auf demſelben ein Dienſt
gebäude zu errichten und damit einem längſt empfundenen Be
dürfniß abzuhelfen

Erfurt 12 Juni Geſtern Abend gegen 11 Uhr miſchten
ſich die letzten Klänge der Concertmuſik in Vogels Garten mit
dem Ruf Feuer Feuer Es brannte in der parterre
gelegenen Kellnerſtube und zwar mit ſolcher rapider Geſchwin
digkeit um ſich greifend daß den im oberen Stock ſchlafenden
Kindern des Gartenbeſitzers ernſte Gefahr drohte Der Feuer
wehr gelang es glücklicherweiſe den Brand auf ſeinen Herd zu
beſchränken Sämmtliche Kleidungsſtücke der vier Kellner ſowie
die Betten derſelben ſind verbrannt Das Feuer denkt man ſich
dadurch entſtanden daß das von einem ſchlafenden Kellner auf
einen Reiſekorb aufgeklebte Licht nieder und in den Korb ein
brannte Geſtern Abend fuhr cin Kutſcher vom Kirchweihfeſte
heimkehrend eine Herrſchaft anſtatt über den Bahnkörper
links abbiegend auf demſelben entlang dem Eiſenbahntunnel
zu Die Bahnwärter merkten glücklicherweiſe noch rechtzeitig die
eigenthümliche Fahrrichtung Die Pferde mußten abgeſpannt
und die Kutſche rückwärts zwiſchen den Schienenſträngen nach
der Chauſſee gefahren werden Den fahrläſſigen Kutſcher wird
eine empfindliche Strafe treffen

Nordhauſen 12 Juni Geſtern Abend 9 Uhr hat ſich
der 25 Jahre alte Kaufmann A K im elterlichen Hauſe mittelſt
eines Revolverſchuſſes getödtet Der junge Mann litt an
eingebildeter Krankheit Heute früh ſind wieder mehrere Per
ſonen von hier nach Amerika ausgewandert Jm Mai
d Js wurde im Amtsgerichtsbezirk Hohnſtein die Bevölkerung
durch mehrere ſchwere Diebſtähle beunruhigt Der Verdacht
fiel auf den Handarbeiter und Todtengräber Chriſtian Hotze und
den Handarbeiter Friedrich Hartmann in Niederſachswerfen
die beide ſchon vorbeſtraft ſind Obgleich Hartmann am
20 October erſt das 21 Lebensjahr vollendete verbüßte er doch
bereits zu Hameln wegen ſchweren Diebſtahls 2 Jahre Ge
fängniß Die Hausſuchung ſörderte bei Hartmann auch mehrere
Gegenſtände zutage die von einigen Beſtohlenen als ihr reſp
Eigenthum anerkannt wurden Hotze wurde am Sonnabend vor
hieſiger Strafkammer wegen Beweismangels freigeſprochen Hart
mann dagegen trotz des faſt intereſſanten Lügengewebes womit
er die Zuhörer nicht nur ſondern auch den Gerichtshof in Ex
ſtaunen ſetzte nach Vernehmung von 21 Zeugen mehrerer Dieb
ſtähle überführt erachtet und zu 5 Jahren Zuchthaus ſowie
5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

K Zörbig 13 Juni Die Reſtauration unſerer Stadt
kirche ſchreitet jetzt nachdem ein permanent thätiger techniſcher
Leiter angenommen worden iſt rüſtig vorwärts Man glaubt
im September in das ſo gänzlich umgeſtaltete Gotteshaus ein
ziehen zu können Am geſtrigen Abend fand eine Verſammlung
von Frauen und Jungfrauen ſtatt in welcher beſchloſſen wurde
zur Beſchaffung neuer Bekleidung für Altar Kanzel und Tauf
ſtein Sammlungen zu veranſtalten Es iſt zu wünſchen daß der
Ertrag ein reicher ſein möge damit auch dieſer Schmuck der Kirche
ſich dem Ganzen würdig anfüge

Vom Nordharze 12 Juni Seit langer Zeit fehlte hier
der Regen ſo ſehr daß theilweiſe Gefahr drohte die Feldfrüchte
könnten auf den Halmen vertrocknen Erſt am letzten Dienstage
erfolgte Gewitterregen ſodaß nunmehr cuf eine gute Ernte zu
hoffen iſt Für Touriſten dürfte der Hinweis auf die Ver
ſchönerung des Thale ſchen Bahnhofes von Jntereſſe ſein Die
dortigen Wege ſind mit ca 80,000 Waldpflanzen Levkoyen c
beſetzt worden

c Vom Unterharze 12 Juni Der Zuſammenſtoß
zweier Wagen in der Nähe von Rieder am 2 Pfingſtfeier
tage über den ich Jhnen berichtete hat noch ein weiteres
Opfer gefordert Auch die Mutter des durch den Unfall ge
tödteten Kindes iſt den erlittenen inneren Verletzungen erlegen
Wie verlautet befindet ſich der Liedercomponiſt Franz Abt in
dem Badeorte Suderode Der Männergeſangverein von Qued
linburg brachte ihm am verfloſſenen Freitage dort ein Ständchen

Die ſtädtiſchen Kirſchplantagen in Ermsleben haben eine
Pacht umme von 1879 Mk 30 Pf ergeben Behufs Jnſpi
cirung des Amtsgerichts befindet ſich gegenwärtig der Land
gerichtspräſident Franz aus Halle in Ermsleben

Zahna 12 Juni Früh 8 Uhr zu welcher Zeit ein Zug
von Berlin hier ankommt paſſirten zwei Söhne eines Gutsbeſitzers
aus dem nahe gelegenen Dorfe Kurzlipsdorf mit Geſchirr einen
Weg am Eiſenbahndamm entlang um Mauerſteine aus einer
Ziegelei anzufahren Plötzlich kommt der Bahnzug mit wildem
Getöſe hinter ihnen her wodurch die Pferde des vorderen und

vordern Wagen vermag endlich ſeine Pferde zu bändigen dem
jüngeren iſt dies nicht möglich Durch einen Stoß verliert er das
Gleichgewicht ſtürzt nach vorn vom Wagen herab wird ein
Stück mit for geſchleift und von einem Vorder und Hinterrade
des Wagens ürerfahren Bald darauf ſtürzt der Wagen um und
die Pferde bleiben jetzt ruhig ſtehen Der Zuſtand des jungen
Mannes für welchen ſein älterer Bruder gleich hier ein Aſyl ge
wählt hat iſt lebensgefährlich

t Aſchersleben 12 Juni Wie man hört ſoll auch fürunſere Volksſchul verhältniſſe durch die Errichtung einer
neuen Central Volksſchule die erwünſchte Reform eintreten Man
hat den Vorſchlag gemacht dieſes neue Gebäude auf dem grauen
Hofe der gegenwä tig vom ſtädtiſchen Gefängniß und einigen
vom Magiſtrate erworbenen Häuſern eingenommen wird erſtehen
zu laſſen Ueber dieſes Projekt iſt allerdings von der Behörde
noch kein Beſchluß gefaßt jedenfalls aber wird ſich kein anderer
Vorſchlag als zweckentſprechender erweiſen

Aus dem Ouerfurter Kreiſe 12 Juni Jn Groß
oſterhauſen wurde kürzlich von einem Gutsbeſitzer auf einem
Kleefelde ein achtblättriges Kleeblatt gefunden

Vom Conſiſtorium der Provinz Sachſen ſind im I Quartal
1882 die Candidaten der Theologie 1 Guſtav Oscar Ebeling
gebürtig aus Magdeburg 2 Johann Chriſtian Friedrich Göthe
gebürtig aus Staffelde 3 Robert Girſchner gebürtig aus
Rehungen 4 Friedrich William Haarmann gebürtig aus
Dankerode 5 Paul Karl Ludwig Lehnerdt gebürtig aus
Lenzen 6 Friedrich Wilhelm Guſtav Lüdecke gebürtig aus
Neuendorf a 7 Traugott Eduard Sternberg gebürtig
aus Moozufferpore in Bengalen pro ministerio geprüft und mit
Wahlfähigkeitszeugniſſen verſehen worden

Dem Kreis Bauinſpektor Boetel
Charakter als Baurath verliehen

Der Oberförſter Oſten dorff zu Oſchersleben iſt cuf die
erledigte Oberförſterſtelle zu Friedeburg in der Provinz Hannover
und der Oberförßker v Seelſtrang zu Langerwehe auf die
Oberförſterſtelle Schermke mit dem Amtsſitze zu Oſchersleben im
Regierungsbezirk Magdeburg verſetzt worden

Der vor einiger Zeit in Naumburg aS verſtorbene ehe
malige Berliner Bürgerwehr Commandeur Rimpler hat
wie dem B geſchrieben wird politiſch hochwichtige Auf
zeichnungen hinterlaſſen welche vor allem das Jahr 1843 und
insbeſondere den Zeughausſturm und die Auseinanderſprengung
der Nationalverſammlung behandeln Ein Freund des Verſtor
benen iſt mit der Herausgabe der Schriften betraut die in einer
Leipziger Verlagshandlung erſcheinen werden

Ueber den kürzlich zum Direktor des Landgerichts Naum
burg a/S ernannten Herrn Reinhold Aßmann wird dem L
aus Berlin geſchrieben Herr Aßmann iſt ein alter Parlamen
tarier aus der Conflictszeit Als Kreisgerichtsrath zu
Liegnitz war er 1859 in das Abgeordnetenhaus gewählt wo er
ſich der Fraction Vincke anſchloß 1862 gründete er mit Jmmer
mann die kleine Fraction der Fortſchrittspartei welche kurze Zeit
geſondert neben der großen beſtand und nach ihrem Verſammlungs
lecal Fraction Schmilzer genonnt wurde Jmmermann ging
ſpäter zur Fortſchrittspartei Aßmann zum linken Centrum
Fraction BockumDolffs nach 1866 wo er aus dem Juſtizdienſt

geſchieden war zu den Nationalliberalen Vor einigen Jahren
nahm er wieder eine Stelle als Landgerichts rath an

Am 12 d ſtand bei der kgl Regierung zu Magdeburg
Termin an zur Neuverpachtung der Domaine Schade

in Merſeburg iſt der

leben im Kreiſe Aſchersleben auf weitere 18 Jahre Das
Pachtgelder Minimum war auf 57,509 M feſtgeſetzt Beſtbietende
blieben Herr Lieutenant Lucanus Schadeleben mit 110,610 M
und Herr Fabrikbeſitzer Reinhardt Hedersleben mit 110,620 M
Die Domäne umfaßt ein Areal von 666 ha 78 a 2600 magdeb
Morgen

Aus Oſtthüringen 12 Juni Jn Weida wurden
wegen Ausnehmens von Vogelneſtern zwei Schulknaben
reſp deren Eltern mit je 20 M Strafe belegt Probatum est
Jm April d J wurden einer armen Familie in Langenberg
bei Gera Drillinge geboren Dieſelben vollſtändig normal
entwickelt erfreuen ſich beſten Gedeihens Der Gewerbeverein
zu Gera welcher ſoeben ſeinen Jahresbericht auf das vergan
gene Jahr ausgegeben hat zählt nach demſelben 645 Mitglieder
und drei Ehrenmitglieder Es fanden 15 Verſammlungen ſtatt
und in dieſen wurden 18 größere Vorträge zumtheil über hoch
intereſſante Fragen von hervorragenden Vertretern der Wiſſen
ſchaft und Kunſt gehalten Unterrichtskurſe veranſtaltete der
Verein fünf und zwar im Schönſchreiben in Rundſchrift und im
Modelliren für Vereinsmitglieder ferner in Rundſchrift und in
Buchführung für Töchter von Mitgliedern Dieſe Kurſe waren

hinteren Fuhrwerks wild werden Der ältere Bruder im

Ja, antwortete Eliſabeth aber Du ſollſt es nicht be
ſteigen Adele

Pah Es muß ein hübſches Schauſpiel ſein mit dem
gelben Blitz um die Wette zu reiten Ueberdies habe ich ja
Cavaliere genug irgend Einer wird dem Ali in die Zügel
fallen wenn er ſich Ungehörigkeiten erlauben ſollte

Und ſo wurde denn das tanzende übermüthig den Kopf
ſchaukelnde Pferd vorgeführt Ulrich prüfte jede Schnalle
jeden Gurt es war alles in Ordnung

Das lachende ſingende noch in der Erinnerung der ge
noſſenen Freuden ſchwelgende Völkchen theilte ſich in die lange
Wagenreihe Rufe und Scherzworte tönten von allen Seiten
Die Laternen blitzten und dann ſetzte ſich der ganze Zug in
Bewegung voran die kleine Reiterſchaar hinterher Equipage
nach Equipage

Am Himmel ſtanden ſchwarze Wolken einzelne Windſtöße
fuhren durch die Luft und hie und da tönte das ferne Grollen
des heraufziehenden Donners Es war faſt todesſtill keine
Vogelſtimme kein Laut irgend einer Art unterbrach die
herrſchende Schwüle

Jn einer Viertelſtunde können wir das Dorf erreichen,
meinte Ulrich Es wird doch nöthig ſein den Gewitterregen
unter Dach und Fach zu erwarten dieſe Wolken verſprechen
eine neue Sündfluth

Adele trieb ihr Pferd zu ſchnellerer Gangart Wir können
dann in der modernen Arche nochmals tanzen während ſie herab
rauſcht nicht wahr Irgend ein dörflicher Muſikus wird
ſich finden Der Donner übernimmt den Baß wahrhaftig
die Jdee iſt gut

Folge

Adele antwortete nicht Jm Weſten zuckte

und die verſchiedenen Kutſcher beeilten ſich
ſchließen Adele rief Eliſabeth
zu mir

Nein

Adele

Nein Sieh wie mein Schleier wallt
Kutſchen heute Morgen ſtehen ließen hierhergebracht worden reiten die Hexen

Sie gefällt mir gar nicht gnädige Frau, ſchaltete Ulrich
ein Hoffentlich geben Sie dieſer ſonderbaren Laune keine

über das
Himmelsgewölbe der erſte Blitz große Tropfen fielen herab

ihre Wagen zu
komm doch

So

gut beſucht Die Vereinsbibliothek zählt 1076 Bände Unter dieſen
befinden ſich zumtheil ſehr theure Werke Ausgeliehen wurden

Ali flog über die Chauſſee ſämmtliche andere Pferde ihm
nach Von fern ſchimmerten die Lichter des Dorfes heller
und heller leuchteten die Blitze ſtärker und ſtärker grollte der
Donner

Vorwärts vorwärts damit wir unter Dach kommen
Aus den Fenſtern des Wirthshauſes ſchallte wüſter Lärm

Alle Thüren alle Fenſterflügel waren weit geöffnet Jemand
ſpielte auf dem Fortepiano Frauenſtimmen ſangen verſchiedene
Melodien während andere mit tollem Lachen das ohren
zerreißende Concert begleiteten
Dazu Gläſerklingen Kreiſchen Rufen Trommeln es war

eine Geſellſchaft großſtädtiſcher Demimonde dort im Tanzſaal
verſammelt man hörte es ehe man es ſah

Und dann hielten die Pferde vor dem Hauſe deſſen Hof
raum eine Anzahl Wagen beherbergte Ueberall Lichter und
Laternen überall das Leben ausgelaſſener Menſchen Der
Wirth kam mit abgezogener Mütze und ſprach von einem
Hinterzimmer das disponibel ſei ihn ſchien eine Ahnung
von der Unvereinbarkeit dieſer und jener anderen Geſellſchaft
zu überfallen wie Buridans Eſel wußte er nicht auf
welcher Seite ihm der größere Vortheil winken würde

Wir brauchen ein Zimmer oder zwei Herr Wirth, rief
Ulrich Nur bis der Regen vorüber iſt die Pferde
finden wohl Platz im Stall

Aus dem Schatten der Thür huſchte ein ſchlankes Mädchen
hervor Dunkle Augen blitzten in dem blaſſen Geſicht ein
ſpöttiſches Lächeln kräuſelte die Lippen Sie ſah unverwandt
in das Antlitz der jungen Frau ſie lachte zuletzt hell auf

Adele ließ das Pferd näher an die geöffneten Fenſter
treten Jm Saal herrſchte ein buntes Durcheinander von
Officieren Studenten und ſehr geputzten Damen mitten darin
ſtand ein Tiſch und auf dieſem ſaß nach Schneiderart ein
volles Glas in jeder Hand ein Mann von erſchreckendem
Ausſehen Das Geſicht war ganz weiß das Haar zerzauſt
die Schleife des Halsuches geöffnet und ſchief herabgezogen

ſeine dunkel umrandeten Augen ſuchten die der jungen
Frau aber mit ſolchem Ausdruck des Haſſes der maßloſeſten
Wuth daß es verzerrt ſchien bis zur Unkenntlichkeit

Es war Olkfers Er hob während das Feuer der Hölle
in ſeinen tiefliegenden Augen blitzte eines der Gläſer als



1151 Bücher Der Verein iſt Mitglied verſchiedener gemein
nütziger Geſellſchaften

S Aus Weſtthüringen 12 Juni Jn Koburg findet vom
28 Aug bis 1 Sept d J die 11 Verſammlung deutſcher
Forſtmänner ſtatt wozu bereits ein reichhaltiges Programm
mit mehreren Excurſionen in verſchiedene Domänenforſte ſowie
in eine e königl preußiſche Oberförſtereien feſtgeſtellt iſt
Als Gegenſtände der Berathung ſind u A auf die Tagesordnung
geſetzt 1 Wie iſt das forſtliche Vereinsweſen in Deutſchland zu
organiſiren um demſelben eine größere Wirkſamkeit zu ſichern
2 Jſt ein Zoll auf Holz und Rinde im Jntereſſe der deutſchen
Forſtwirthſchaft geboten oder mindeſtens gerechtfertigt Re
ferenten Oberforſtmeiſter Dr Dankelmann Eberswalde und
Profeſſor Dr Lehr Karlsruhe 3 Welche Einrichtungen empfehlen
ſich zur Verbeſſerung der materiellen Lage der Waldarbeiter
Referenten Forſtmeiſter Dr Stötzer Hildburghauſen und
Proſeſſor SchubergKarlsruhe Jn den nächſten Tagen wird
in Koburg die Ankunft des Herzogs von Edinburg mit
Familie und Gefolge zu längerem Aufenthalte erwartet Jn
Eiſenach iſt vorgeſtern die deutſch evangeliſche Kirchen
conferenz durch den neugewählten Präſidenten Oberhoſprediger
Hr Kohlſchütter Dresden geſchloſſen worden Die wichtigſten
Gegenſtände der Verhandlungen bildeten die Reviſion der lutheriſchen
Bibelüberſetzung die einheitliche Textgeſtaltung des kleinen Kate
chismus Luthers die Herſtellung eines Chormelodienbuches zum
Militärgeſangbuchs Entwurf und die wechſelſeitige Anerkennung
der Fähigkeitsatteſte für das geiſtliche Amt

Köthen 11 Juni Am 7 April v Js verſtarb hier der
Profeſſor Carl Eduard Müller welcher ſeit dem Jahre
1855 dem hieſigen Gymnaſium ununterbrochen und zwar ſeit
längeren Jahren als Profeſſor und Hauptlehrer der Prima ſowie
als Bibliothekar angehörte Ehemalige Schüler und die Freunde
des ſo früh Verſtorbenen haben von der Familie deſſelben die
Erlaubniß erbeten ſein Grab mit einem Denkſtein und ſeiner
Büſte zu ſchmücken Der Gedenkſtein ſoll in dieſem Sommer
noch errichtet werden Die Büſte wird von dem Bildhauer
Pohlmann in Berlin modellirt der auch die Büſte des Pro
feſſor Dr Joh Friedrich Naumann deſſen Denkmal ſich im
hieſigen Schloßgarten unter mächtigen alten Bäumen befindet
ausgeführt hat Die Verpachtung der Süßkirſchen
nutzungen an den Staatsſtraßen und an den im Beſitze des
Kreiſes befindlichen Chauſſeen hat in dieſem Jahre einen ge
ringern Ertrag ergeben als im vorigen Jahre Die Pacht
Wwiign entſprechen in dieſem Jahre indeſſen mehr dem wirklichen

erthe
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acht Tagen in Wittenberg die Aufführung des Mendelsſohn ſchen
Oratoriums Elias ſtattgefunden Es bewährte ſich wieder
in erfreulicher Weiſe daß bei einem ſo ernſten und ſtrebſamen
Zuſammenwirken wie dasjenige unſeres AdjuvantenVereins und
des Stein ſchen Geſangvereins auch die Ausführung der groß
artigſten Tonwerke in würdigſter Weiſe möglich iſt

Der Verwaltungsrath der WerraBahn bewilligte für
die Secundärbahn Roſſach Koburg Roßfeld die Summe
von 20,000 M

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Weimar fand am 11 Juni die XVIII General

verſammlung der deutſchen Shakeſpearegeſellſchaft
ſtatt Der Vorſitzende Prof Dr Delius Bonn begrüßte die
Anweſenden unter denen ſich auch der Erbgroßherzog und die
Frau Erbgroßherzogin befanden General Intendant v Loen
erörtere im nun folgenden Jahresbericht kurz die Verhältniſſe
der Geſellſchaft deren Mitgliederzatl weſentliche Veränderungen
nicht erfahren habe der gute Abſatz des Jahrbuchs deſſen neueſter
Band mit einer werthvollen Beigabe dem Katalog der Biblio
thek bereits erſchienen iſt zeige daß der Werth und der Nutzen
des Jahrbuchs auch außerhalb des Kreiſes der Mitglieder mehr
und mehr gewürdigt werde Jn warmen Worten gedachte er
ſodann der ſchweren Verluſte welche die Geſellſchaft und nament
lich der Vorſtand im Laufe des letzten Jahres erlitten habe es
ſeien nur genannt Dingelſtedt der erſte Präſident v Frieſen der
erſte Vicepräſident der Geſellſchaft ferner Marſhall Hettner
Schöll Prof Dr Zupitza aus Berlin gab in ſeinem ſich hieran
anſchließenden Vortrage Shakeſpeare über Bildung Schulen
Schüler und Schulmeiſter ein anziehendes Bild Die General
verſammlung beſchloß alsdann der Protektorin der Geſellſchaft
der Frau Großherzogin telegraphiſch ihre Huldigungen darzu
bringen Nach Erneuerung des Vorſtandes durch Wiederwahl
der ausſcheidenden Mitglieder ward beſchloſſen die nächſte Ge
neralverſammlung wieder am Geburtstage des Dichters 23 April
in Weimar abzuhalten Am Nachmittage folgte der Vorſtand
der Geſellſchaft einer Einladung der erbgroßherzoglichen Herr
ſchaften zur Tafel nach Schloß Ettersbun

Am 12 Juni fand bet Liſt Francke in Leipzig die Ver
ſteigerung der aus Direktor Schleinitz Nachlaſſe ſtammenden
Mendelsſohn Handſchriften ſtatt Alle 15 Nummern

wurden zuſammen für 9212 M erſtanden darunter z B die
Partitur und der Elavierauszug zum Oratorium Paulus für
6590 M Partitur 4000 Clavierauszug 2500 Ein Band
mit 25 Blättern erzielte 990 Mendelsſohn s letzte Compo
ſition 2 Blätter 646 Nr 25 Nr 28 29 des Catalogs 196
j75 und 160 M 4 Blätter 2 Blätter ein Blatt Außerdem
brachten vier Schubert ſche Manuſſcripte 5145 darunter
die 4 Clavierſonate allein 950 M Ein Band Mozart ſſcher
eigenhändiger Copien älterer Kirchenſachen ward bis
zu 700 Beethoven s noch ungedruckter Zapfenſtreich zu
630 M deſſen Skizzenbuch bis 1300 M geſteigert Sonſt
kamen noch intereſſante kleinere brie fliche Autographen vor
Ein Schiller ſcher mit der Unterſchrift Sch wurde mit 91 M
bezahlt einer von Napoleon I 11 Zeilen und einer von Voltaire
mit je 71 M einer der Maitenon mit 36 50 M ein Brief
Napoleon s III mit 24 M Vier Zeilen von Goethe wurden mit
3 r Faewogen eine Handſchrift von Melanchthon mit 31 50

bezahlt

Vermiſchtes
Ueber den ſchon gemeldeten Brand in Baku liegen jetzt

nähere Nachrichten vor denen zufolge der entſtandene und noch
entſtehende Schaden ein ganz bedeutender ſein muß Ein Tele
gramm des Golos theilt mit daß ein Löſchen des Brandes
unmöglich iſt Die Cerofin und Naphthareſervorre oder Brunnen
ſtehen in Flammen ſodaß anzunehmen iſt daß nicht nur das
bereits gewonnene Petroleum brennt ſondern auch die Naphtha
guellen ſelbſt vom Feuer erfaßt ſind Wenn die Beſürchtungen
ſich bewahrheiten ſollten ſo iſt der Brand in Baku als einer der
größten Unglücksfälle zu betrachten Der Brand muß in dieſem
Falle ein ganzes Feuermeer darſtellen gegen das anzukämpfen
menſchliche Kraft ohnmächtig iſt Das Feuer kann dann erſt
aufhören wenn ihm die Nahrung ausgegangen iſt

Die Zahl der Wölfe in Frankreich beträgt gegenwärtig
ungefähr 5000 und der Schaden den ſie der Viehzucht und der
Landwirthſchaft anthun beläuft ſich jährlich auf mehrere hundert
tauſend Franken Das landwirthſchaftliche Wochenblatt Semaine
agricole giebt einige hiſtoriſche Notizen über die Wölfe in Frank
reich insbeſondere über den großen Wolf im vorigen Jahrhundert
um den ſich förmlich Legenden gebildet haben Er war 5 Fuß
7 Zoll lang und 150 Pfund ſchwer hatte 83 Perſonen zerriſſen
und 30 mehr oder weniger ſchwer verwundet Ein Preis von
8400 Livres wurde auf ſeine Tödtung ausgeſetzt am 20 Sep
tember 1765 wurde er durch einen Jagdlieutenant des Königs
erlegt Der Schaden den das Thier angerichtet war unberechen

bar die Anſtalten zu ſeiner Tödtung koſteten den Staat 22,614
Livres

S Aus den Bädern
S Wiesbaden 11 Juni Die Zahl der bis heute hier ein

getroffenen Kurgäſte beträgt nach der eben ausgegebenen Liſte
29,054 Die Kurdirection hatte heute Abend zur Feier des
Tauftages des Sohnes Sr kgl Hoh des Prinzen Wilhelm und
des Vermählungstages der kaiſerlichen Majeſtäten ein großes
Feſtconcert mit patriotiſchem Programm veranſtaltet Einige
königliche Gebäude ſind beflaggt Nächſten Freitag findet im
Kurhaus das zweite Gartenfeſt mit großartigem Feuerwerk ſtatt
Da zu dergleichen Feſtivitäten Frankfurt Mainz und der Rheingau
ſtets ein ſtarkes Contingent ſenden entwickelt ſich in dem in einem
ſchimmernden Lichtern eer erglänzenden Kurhausgarten ein ſolches
Leben wie man es gewiß ſelten findet Dem Promenirenden
klingen alle Sprachen und Dialekte ins Ohr Dem Auge bietet
ſich ein buntes Gemiſch der modiſchen Garderoben aller Nationen
namentlich gehört die Revue der neueſten Moden für das ſchöne

den Beſuchern unſeres ſchönen Badeortes bieten
82 Coswig i 11 Juni Jn unſerem waldumkränzten

Friederiken Bade wurde heute wie alljährlich das Früh
lingsfeſt gefeiert Paſſagierdampfer und Eiſenbahn hatten
zahlreiche Gäſte herbeigeführt Leider war die Luft bei 110 R
maikühl genug und die heftigen Regenſchauer welche bei dem

ſeit geſtern wehenden Weſtwinde nur zu häufig einfielen ſtörten
das ſchöne Feſt empfindlich

Nach der am Sonnabend ausgegebenen Kurliſte betrug die
Zahl der angekommenen Fremden in Pyrmont 2098
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Aus dem Leſerkreiſe

Halle 13 Juni
An die Redaction der Saale Zeitung

Jn der heutigen Nummer der Saale Ztg iſt ſeit Kurzem die
zweite Notiz enthalten daß einem hieſigen Sreungr zum Ver
kauf geſtellte Waare von krankem außerhalb geſchlach
teten Vieh confiscirt worden Jm öffentlichen Jntereſſe wäre
es gewiß zweckdienlich daß die Namen ſolcher Fleiſcher be

Geſchlecht mit zu den angenehmſten Genüſſen die dieſe Abende B

kannt gemacht würden damit man ſich hüten kann in einem Ge
ſchäft zu kaufen wo geſundheitsſchädliche Waare verkauft wird
denn der Laie beſitzt doch nicht genaue Kenntniß um ſolche Waare
von guter unterſcheiden zu können Werden ſolche gewiſſenloſe
Handlungen nicht auch zur Beſtrafung herangezogen

Halle 13 Juni
Herr Redacteur Mit Staunen und mit Crauſen leſe ich in

der heutigen Nummer der SaaleZeitung wiederum die Mitthei
lung daß einem hieſigen Fleiſcher das Fleiſch eines außerhalb
eſchlachteten kranken Stückes Vieh abgenommen und demKbdeder übergeben iſt g

Staunen muß jeder denkende Menſch über die Frechheit wiſſent
lich krankes und für den menſchlichen Genuß unbrauchbares Fleiſch
zu Markte zu bringen und Grauſen muß jeden Menſchen dem
ſein und ſeiner Familie Wohl und Wehe am Herzen liegt bei
dem Gedanken ergreifen wie eines unrechtmäßigen Gewinnes
wegen die Geſundheit und das Leben vieler Einwohner von
einem Einzelnen auf das Spiel geſetzt wird

Wenn auch hin und wieder ein derartiger Fall zur Anzeige ge
langt oder von der Sicherheitsbehörde entdeckt wird ſo mögen
doch viele Fälle unentdeckt bleiben Es iſt dies wenigſtens nicht
ausgeſchloſſen Wie ſoll ſich die Bürgerſchaft aber gegen dieſe

Ruchloſigkeit ſchützen wenn ſie durch die Behörde nicht geſchützt
werden kann Man nenne rückſichtslos die Namen jener
Herren Fleiſcher welche gewiſſenlos genug ſind mit der
Geſundheit und dem Leben ihrer Mitbürger zu ſpielen Das
Publikum wird ſich dann vor Schaden zu bewahren wiſſen
Gründliche Abhilfe iſt hier dringend geboten V

Jene Notiz ſtammte aus einem officiellen Polizeiberichte
Leider ſind uns ſelbſt die betr Namen nicht bekannt geworden
wir ſtimmen aber der in den vorſtehenden Zuſchriften ausge
ſprochenen völlig berechtigten Forderung durchaus zu Die Red

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 12 bis 13 Juni

Stadt Hamburg Frau Rittergutsbeſ Jaques m Tochter a
Linda i Schl Frau Landrath Barth m Mutter a Naumburg
Färbereibeſ Senno m Frau a Burg b Magdeb Ritterſchaſts
Director v Witte m Fam a Falkenwalde Banquier Levy m
Tochter a Celle Oberamtmann Schröder m Frau a Stranz
prakt Arzt r Jckſick a Moskau Hüttenmeiſter Gutwaſſer a
Saigerhütte Kaufleute Roſenthal m Sohn Wolff m Frau a
Stettin Klemm a Erfurt Feiſe a Braunſchweig Martini a
Chemnitz Schmidt a Breslau Zimmermann Eisner a Berlin
Krogmann a Loehne Dammann a Hamburg Kölſch a Mainz
Werning a Hannover

Kronprinz Hofrath Einert m Schweſter u Geſellſchafterinnen
a Dresden Regierungsrath Ranneberg a Mainz Graf v Bon
berg a Paris stud jur Krüger Rentier Jentſch Frhr v Trib
ſtein a B rlin Dr med Panze a Bonn Kaufleute Weinſtein
a Berlin Ulrich a Berlin Sötter a Frankfurt a/M Niemann
a Breslau Sendel Oswald a Dresden

Stadt Zürich Rentier Willing a Kalbe Verwalter Heſſe
a Naumburg Mühlenbeſ Kallmeyer a Hamm Kaufleute Fiedler
a Erfurt Rosner Ewald a Berlin Hente a Köln Steinberg
a Magdeburg Achenbach a Bielefeld

Goldene Kugel Graf Heſſenſtein a Berlin Rittergutsbeſ
Baron v Wandel a Stralſund Hauptm v d Wartte a Bres
lau Comm Rath Ackermann m Gem a Heidelberg Geh Rath
Lange m Gem a Bromberg Reichsbankagent v Drontra m
Tochter a Allenſtein Kand d höh Schulamtes Stieber a Neu
Ruppin Fabrikbeſ Wunſch a Lomnitz Jnſp Müller a Magde
burg Fabrikdirector Knöſel a Alt Damm b Stettin Kaufleute

ger Filieb a Berlin Benner Kahn a Magdeburg Urner a
Elberfeld Frank a Krefeld Schyler a Kopenhagen Schweidler
a Halberſtadt Pappenheim a Eſchwege Grafenfels a Königs
lauter Stein a Emden i Oſtfriesland Meyer a Dresden
Streebler a Ellrich

Goldener Ring Fabr Pabſt a Delitzſch Herzfeld m Frau
u Tochter a Bleicherode Eiſenberg a Berlin Landwirth Rößler
a Potsdam Techniker Junghans a Münſter Fabrikbeſ Neu
bauer a Dresden Kaufleute Weingarten a Herford Schaaf
Drenckhahn a Leipzig Karfunkelſtein Wolf Werner a Berlin
Bruckhaus Hartmann a Gladbach Feſſel a Stettin

Stadt Berlin Frau Lieut u Rittergutsbeſ v Luchs m
Schweſter a Wellenhoff a Neiſſe Superint Dr Guldenapfel a
Blankenheim Rentiers Bolze m Frau a Berlin Schärger a
Danzig Oekonom Schülling m Frau a Eisleben Gutsbeſ Hahn
a Nauendorf Forſtcandidat Friedrich a Röſa b Bitterfeld
Jngen König a Zwickau Hotelbeſ Bergmann a Carthaus
Jnſp Lehmann a Leipzig Fabr Schreyer a Reichenbach i Schl
Refer Grimm a Braunſchweig Kaufleute Schirmer a Leipzig
Heumann a Fürth Elſter a Dresden Vollbach a Magdeburg
Meichelſohn a Berlin

m

wolle er der unglücklichen entſetzten Frau einen Toaſt bringen
dann öffnete er die Lippen und ſang

Champain Charley was his name
Ein greller Blitz zuckte vom Himmel herab rollend und

knatternd folgte der Donner begleitet von einem Windſtoß
der die alten Pappeln an der Chauſſee aufrauſchen ließ wie
im plötzlichen jähen Erſchrecken das Pferd der jungen
Frau ſcheute machte einen Seitenſprung und rannte in
raſender Eile die Dorfſtraße hinab

Das Alles vollzog ſich binnen Secunden während Ulrich
dem Wirthe in das Haus folgte und die Damen durchein
anderliefen um ſo ſchnell als möglich ins Trockene zu ge
langen Ein erſchütternder Schrei von den Lippen der jungen
Frau tönte durch die dichte Finſterniß der Straße dann
hörte man nur noch die Hufſchläge des gallopirenden Braunen
und alles wurde momentan ſtill

Aber nur momentan Schnell wie der Gedanke ſtürzte
Ulrich hinaus und dem Pferde nach faſt alle übrigen Herren
folgten ihm ebenſo raſch auch Eliſabeth lief unbekümmert um
Regen und Dunkel den Vorausgeeilten nach um der un
glücklichen Freundin zur Hilfe zu kommen Unter den Gäſten
im Saale herrſchte verlegenes Schweigen alles ſah beſtürzt
einander an

Nur der Mann auf dem Tiſche regte kein Glied Mit
blecherner Stimme ſang er die Verſe des engliſchen Trinkliedes
weiter

Draußen fuhr Wagen nach Wagen heimlich davon Der
Gewitterregen erſchreckte nicht ſo ſehr als der Anblick des
Mannes den Alle erkannten und deſſen Hierſein in dieſer
Weiſe die junge Frau ſo empfindlich beſchämte Anſtatt ſich
in Geſchäftsangelegenheiten auf Reiſen zu befinden war
Olfers in mehr als zweideutiger Geſellſchaft zum Vergnügen
aufs Land gefahren ohne allen Zweifel um die arme Adele
offen zu beleidigen

Keine der anweſenden Damen blieb Kaum im Hinter
zimmer angelangt kaum über das Geſchehene orientirt waren
ſie zartfühlend genug ſich ſo ſchnell als möglich zu entfernen
Es kam hier vielleicht zu höchſt unliebſamen Auseinander
ſetzungen die man beſſer nicht mit anhörte

im Zimmer auf und ab Hauk war dem durchgebrannten
Pferde nachgeeilt auch Eliſabeth befand ſich draußen ſie
blieb um auf keinen Fall dieſe beiden zu verlaſſen

Ob Adele ſtirbt ſchluchzte das Kind O meine arme
Schweſter

Toni fuhr mit der Hand über die Augen Sei doch ſtill
Kleine noch iſt ja nichts geſchehen Es kann auch alles gut
ablaufen Horch waren das nicht Hufſchläge
Aber nur die Thüren und Fenſter des Saales knarrten in
ihren Fugen Einige aus der lauten Geſellſchaft da drüben
beſaßen Takt genug ſie zu ſchließen und wenigſtens die tolle
Orgie den Blicken der Zuletztgekommenen zu verhüllen

Eine Viertelſtunde ſchlich bleiern und langſam dahin draußen
tobten Donner und Regen um die Wette dann nahten
ſchwere Schritte Hauk und Ufrich trugen einen lebloſen
Körper während Eliſabeth nebenher ging und mit beiden
Händen den Kopf der Unglücklichen ſtützte Das dunkle
lockige Haar fluthete entfeſſelt herab quer über die blaſſe
Stirn zog ſich ein rother gewundener Streifen

Albert rief aufſchluchzend die junge Frau indem ſie
das Kind gewaltſam zurückhielt o Gott Albert

Sie lebt riefen Hauk und Ulrich zu gleicher Zeit
Schnell Frau Wirthin ein Bett und trockene Kleider

Frau Zurheiden denken Sie jetzt auch ein wenig an ſich
meine Frau übernimmt die Pflege

Aber Eliſabeth ſchüttelte den Kopf Die paar Regen
tropfen, ſagte ſie mühſam lächelnd was iſt es denn weiter

Jch hole Eſſig und eine Bürſte wir müſſen ſie doch zu
nächſt wieder ins Leben rufen

Adele wurde von den beiden Männern auf das Bett gelegt
und dann machten ſich Toni und Eliſabeth daran ſie von
den ganz durchnäßten Kleidern zu befreien während Suſy
weinend ihre Schläfen mit Eſſig wuſch oder die erſtarrten
Handgelenke rieb Schon nach einer Viertelſtunde öffnete die
junge Frau ihre Augen Elli, flüſterten die bleichen Lippen
Elli wo biſt Du

W Adele ich verlaſſe Dich nicht Du Arme Gottlob
es iſt doch alles glücklich abgelaufen die Wunde an der Stirn
wird bald wieder geheilt ſein

Nur Toni ging allein mit der erſchreckten kleinen Suſanne Adele weinte krampfhaft Mein Kopf ſchmerzt furchtbar
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Elli liebe Elli laß mich bei Dir bleiben nicht in mein
Haus ich will nicht dahin ich kann es nicht

Eliſabeth wuſch mit leiſer barmherziger Hand die tiefe
Schramme an der Stirn Gewiß ſollſt Du bei mir bleiben
liebe Adele ſagte ſie freundlich Aber ſprich nicht ſo viel
es könnte Dir ſchaden

Die Ermahnung war überflüſſig Eine Art Halbwachen
bemächtigte ſich der jungen Frau ſie ſchloß wieder die Augen
und flüſterte fortwährend vor ſich hin aber ohne Zuſam
menhang Tanzen wir noch Ulrich Nein da iſt der
Stein am Wege er ſchimmert weiß durch die Nacht
Ali ſpringt o Eliſabeth Eliſabeth halte mich
Ja ja Du biſt hier Deine Stimme iſt wie eine Engels
botſchaft Aber ſiehſt Du nicht die glühenden Augen das
boshafte Geſicht Jch icrne ihn es muß etwas Schreck
liches geſchehen ſein ſo ſieht er nur aus wenn ihn die
Wuth ganz übermannt Denn kneift er mich Du glaubſt
nicht was ich leide mei e Arme haben blaue Flecke

Unerhört flüſterte To f Das Scheuſal
Eliſabeth ging hinaus um ſich von der Wirthin einige

trockene Kleidungsſtücke zu leihen und zugleich die Rückfahrt
zu beſchleunigen Wir müſſen um jeden Preis einen Arzt
holen Herr Amtsrichter es mag regnen oder nicht länger
zu warten wäre ein Verbrechen Adele phantaſirt
uUlrich nickte Jch habe ſchon anſpannen laſſen liebe

Frau Zurheiden und ich habe mir erlaubt einige der
Herren vorauszuſchicken um einen Arzt aufzuſuchen Aber
noch Eins wollen Sie daß ich Herrn Olfers das Ge
ſchehene mittheile

Eliſabeth ſchüttelte den Kopf Hier nicht Herr Amts
richter Es wäre ein peinlicher Augenblick für uns alle und

offen geſtanden ich möchte mit dieſem Herrn nicht
gern in Berührung kommen
Ulrich biß die Zähne zuſammen Er ging hinaus ohne

ein weiteres Wort beizufügen die Kranke wurde in Tücher
und Decken gehüllt und dann jn den Wagen getragen
Hauk ſetzte ſich zu den Damen während Ulrich ſelbſt
fuhr

Forkſetzung folgt
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